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3. Montagemittel

Decken und Wandbefestigung
Folgende Befestigungsmittel eignen sich für die
Decken- bzw. Wandmontage:
HUS-H-Schrauben, DBZ-HUö-n*DCnrauQen, uöL- r----,-,-- - --
Keilnägel, Metallschlauch- \=ffi
band oder Lochband sowie c$F
Stahlschienen.

Verschliessenl Veöinden der Matten

Verschliessen und verbinden Sie die Matten mit
Hapuflam-Montageklammern (Artikel-Nr. 8003) oder
verzinktem Bindedraht. Der
mitllere Steg dient der
Fixierung der Montageklam-
mer am Gewebe, die zwei
äußeren Siege dienen dem
Verschließen der Umhüllung.

Wird die Mattenlängen über-
schritten, können mit Montageklammern weitere
Matten zur Verlängerung befestigt werden.

Dünnere Kabelbündel können einfach mit verzinktem
Bindedraht verschlossen werden.

4. Uberlappungen
Die Uberlappungen müs-
sen in Längs- und Quer-
richtung zum Anschluß-
gewebe ca. 4 cm betra-
gen. Sie dürfen keine
Spalten, Lücken oder Auf-
klaftungen aufueisen und
müssen ggf. mit verzink-
tem Bindedraht ver-
schlossen werden.

5. Umwicklungsmöglichkeiten
Die Hapuflam Brandschutzumhüllung kann auf meh-
rere Arten zum Schutz von Kabeln eingesetä werden.

Innere Umwicklung
Bei noch zu belegenden
oder gering belegten
Kabeltrassen wird das
Gewebe in die leere
Trasse eingepaßt und
dann mit Kabeln belegt,

Außere Umwicklung
lst die Kabeltrasse voll
belegt, werden die Kabel
eingelegt und die Trasse
mit Gewebe umhüllt.

lst die Kabeltrasse gering

belegt und der Abstand
zwischen Gewebe und
Kabeln größer als 3 cm,
müssen Sie einen Ge-
webestreifen in die Tiasse
auf die Kabel einlegen.
Bei eventl. Nachbelegung
können die Kabel auf die
Einlage gelegt werden,

6. Kabelausgänge
Kabelausgängen müssen ebenfalls umwickelt werden.
Schneiden Sie das Gewebe so ein, dass es beige-
klappt werden kann und so keine Lücken entstehen.

Das Gewebe muss mit
Montageklammem (oder
verzinktem Bindedraht)
so verklammert werden,
dass die Umhüllung ge-
schlossen ist.

Bei geringem Umfang
empfiehlt es sich, ver-
zinkten Bindedraht ein-
zusetzen.
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Montageanleitung Hapuflam@ Brandschutzumhüllung
Hapuflam Brandschutzgewebe wird in verschiedenen Farben geliefert, die Farbgebung hat keinen Einfluss auf das Brandverhalten.

1. Bearbeitung des Brandschutzgewebes

Schneiden Sie das Gewebe mit Cuttermesser oder
Schere passend zu. Berücksichtigen Sie dabei
Schrägen und überlappungen {ieweils 40 mm).

2. Kennzeichnungsschilder

>30mm
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7. Decken- und Wandmontage

Wählen Sie den Ab-
stand der Deckenbe-
festigung (Schrauben-

abstand) so, dass das
Brandschutzgewebe
plan an der Decke
abschließt.

Achten Sie darauf,
dass das Gewebe an
Längs- und Quer-
stößen mindestens 4
cm überlappt. Ver-

klammern Sie das
Gewebe mit Mon-
tageklammern (oder
verzinktem Bindedraht) so, dass die Umhüliung ge-

schlossen ist. Der Klammerabstand darf maximal 40

cm betragen.

Deckenmontage bei einem Abstand von > 3 cm

lst der Abstand zur
Decke größer als 3 cm,
müssen Sie einen
Streifen Brandschutz-
gewebe einlegen.
Achten Sie bei sehr
breiten Kabeltrassen
darauf. dass der Ab-
stand der Kabel zum Brandschutzgewebe kleiner als
4 cm ist. Gegebenenfalls müssen Sie das Gewebe
zusätzlich. z.B. mit U-Profilen und in der Mitte unter-
stützen und befestigen. An Abhängungen von Kabel-
trassen und Wandauslegern ist das Gewebe so ein-
zuschneiden und beizuklappen, so daß keine Lücken
verbleiben.

8. Großflächige Abspannungen
bei der direkten Deckenmontage

Verwenden Sie bei
großflächigen Ab-
spannungen Metall-
Schlauch- oder Loch-
band.

9. Großflächige Abspannungen
bei der Deckenmontage mit Trassenträgern

Bei großflächigen Abspan-
nungen in Kabeltrassen, die auf

Tiassenträgern aufliegen, be-
festigen Sie das Gewebe z.B.

mittels Stahlkabelbinder mit
Kugelschloß, um ein Durch-
hängen des Gewebes zu ver-
hindern.

1O. Deckenrnontage mit Sammelhalterung

Die mit Brandschutzge-
webe umhüllten Kabel-
bündel komplett in die
Sammelhalterung ein-
legen.

11. Deckenmontage an $chrägen

Bei verlegten Kabel-
trassen mit einem Winkel
von > 45'sowie senk-
rechten Kabeltrassen
muss das Gewebe direkt
auf die Kabel montiert
sein.

12. Wandmontage mittels Halteschiene

Die mit Brandschutzge-
webe umhrillten Kabel-
bündel in die Halterung
einlegen und nicht zu
fest anziehen.
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